
 

 
 

 

Masken – Fasnacht 
 

 

 

 

einmal etwas anderes sein 

mich hinter einer Maske verstecken 

und andere überraschen 

 

 

 

 

ja Gott – manchmal möchte ich 

nicht in meiner Haut stecken – 

jemand anders sein - eine Maske tragen 

Möglichkeiten leben, die ich nicht habe 
 

manchmal hilft mir eine Maske 

damit ich nach aussen - und vor dir – 

nicht zeigen muss, wie es in mir aussieht – 

nicht alles offenlegen – schützt 

macht aber auch einsam 
 

ob ich eine Maske trage? 

vor andern - vor dir - vor mir selber? 

vor dir Gott - darf ich jedenfalls sein 

so wie ich gerade bin 

das tut gut - bis zuinnerst 

dir muss - kann - will ich nichts vorspielen 

dein Wohlwollen greift tiefer 

da können Rollen und Masken fallen 

ich darf dir ungeschminkt sagen 

wie es mir zumute ist. 


